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Skeletal Editing erweitert Möglichkeiten für die Arzneimittelsynthese und die Materialwissenschaften 

Neuer Ansatz zum Einfügen einzelner Kohlenstoffatome in Molekülringe

Bei der Suche nach Wirkstoffen für 
Arzneimittel spielen Moleküle mit 
einem zentralen Ringsystem eine 
wichtige Rolle – und die richtige 
Größe der Ringe ist von Bedeutung, 
wenn es darum geht, das gewünsch-
te Produkt möglichst effizient her-
zustellen. Dafür hat ein Team von 
Chemikern unter der Leitung der 
Professoren Frank Glorius (Univer-
sität Münster) und Osvaldo Gutierrez 
(Texas A&M University, USA) nun ein 
präzises und effizientes Werkzeug 
entwickelt, das auf „Single Atom 
Skeletal Editing“ beruht.

Ihr Ansatz besteht darin, ein 
einzelnes C-Atom in das Kohlen-
stoffskelett ringförmiger Verbin-
dungen einzufügen. Dadurch kann 
die Ringgröße zwischen fünf- und 
sechsgliedrigen Ringen angepasst 
werden. Die Ergebnisse der Studie 

eröffnen neue Wege für das Design 
und die Modifizierung komplexer 
Molekülstrukturen.

Durch Skelett-Editierung (Skeletal 
Editing) können Atome innerhalb ei-
nes Ringsystems ausgetauscht wer-
den. „Bei früheren Ansätzen  lag der 
Fokus auf dem Einbau von Stick-
stoffatomen. Im Gegensatz dazu ist 
der Einbau eines Kohlenstoffatoms 
in einen reinen Kohlenstoffring eine 
große Herausforderung“, so Fu-Peng 

Wu von der Uni Münster. „Das Koh-
lenstoffreagenz muss mit verschie-
denen funktionellen Gruppen, die die 
chemischen Eigenschaften des Mo-
leküls bestimmen, kompatibel, sta-
bil und unkompliziert zu aktivieren 
sein. In den vergangenen Jahrzehn-
ten wurde nur eine geringe Anzahl 
solcher Reagenzien entwickelt.

Das Team aus Münster nutzte die 
Fotoredoxkatalyse, um die Reaktion 
mithilfe von Lichtenergie anzutrei-
ben (Foto). Mithilfe spezieller reak-
tionsfreudiger Kohlenstofffragmen-
te (radikalische Carbine) fügten die 
Forscher einzelne Kohlenstoffatome 
mit verschiedenen funktionellen 
Gruppen in einen Inden-Ring ein. 
Inden ist – wie auch Naphthalin – 
ein häufig genutzter Ausgangsstoff 
zur Herstellung organischer Verbin-
dungen. (mr)�
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Ausbildung in der chemischen Industrie

Quelle: BAVC, IGBCE, 2024

Die Chemiebranche bildet in etwa 50 Berufen aus. Besonders 
gefragt sind derzeit Berufe der Produktion und Instandhaltung, 

aber auch Ausbildungsgänge im IT-Bereich. 

Insgesamt sind gut 25.000 junge Menschen 
in einer Ausbildung in der 

pharmazeutisch-chemischen Industrie. 

Im Jahr 2023 wurden 94 % der Auszubildenden 
nach erfolgreichem Abschluss übernommen. 

Rund zwei Drittel der Absolventen erhielten eine 
unbefristete Anstellung (2022: 59 %).

245 junge Menschen in 13 Unternehmen erhielten im Förderjahr 
2022/2023 eine beru�iche Chance über das Förderprogramm 

„Start in den Beruf“ von BAVC und IGBCE. 

Durch das Programm „Ausbildung Plus“, das die 
Ausbildung in kleinen und mittleren Unternehmen stärkt, 

wurden 73 junge Menschen in 23 Unternehmen gefördert. 

Hohe Übernahmequote

Förderprogramme für Auszubildende

Vielfältige Ausbildungsberufe

Unternehmen der chemischen Industrie in 
Deutschland haben im Jahr 2023 rund 10.000 
Menschen einen Ausbildungsplatz angeboten, 

das war der höchste Stand seit 20 Jahren. 

Im Jahr 2023 konnten rund 12 % der 
Ausbildungsplätze nicht besetzt werden. 

2022 lag dieser Wert bei 10 %.
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Chemie ist...

Klimafreundliches Gleiten – Skifahren steht aufgrund der dafür vorgenommenen Eingriffe in die Natur in der Kritik, wenig nachhaltig 
zu sein. Skifans können jedoch zumindest bei der Wahl ihres Sportgeräts auf Nachhaltigkeit achten, denn Skihersteller setzen zuneh-
mend auf Hightech-Werkstoffe mit geringem ökologischen Fußabdruck. Carbonfaserverbundwerkstoffe sind aus dem Hochleistungs-, 
aber auch dem Freizeitsport nicht mehr wegzudenken. Carbonfasern zeichnen sich durch ihre hohe Zugfestigkeit und Steifigkeit bei 
geringem Gewicht aus, kaum ein Skihersteller verzichtet deshalb auf diese Materialklasse. Bei der Konstruktion eines modernen Skis 
wird – vereinfacht gesagt – ein Holzkern sowie weitere dünne Schichten aus Hightech-Materialien wie der Aluminiumlegierung Titanal 
mit Carbonfasermatten umwickelt. Je nach Faseraufbau und -orientierung können auftretende Kräfte aufgenommen und Vibrationen 
reduziert bzw. eliminiert werden. Carbonfasern machen den Ski also nicht nur sehr leicht, sondern auch torsionssteif und stabil. Der 
Wiesbadener Spezialist für Kohlenstoffmaterialien SGL Carbon setzt bei der energieintensiven Herstellung von Carbonfasern auf kli-
mafreundliche Prozesse durch die Nutzung erneuerbarer Energien und kann so den CO2-Fußabdruck um bis zu 50 % reduzieren. (mr)
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Einem Teil dieser CHEManager-Ausgabe sind das  
Jubiläumsheft „150 Jahre Häffner“ sowie Gastkarten zur 

Maintenance von Easyfairs beigelegt.

Beilagenhinweis

Interview
Die Häffner-Gruppe folgt einer klaren 
zukunftsgerichteten Perspektive und 
strebt eine Vorreiterrolle im digitalisier-
ten Chemikalienhandel an.

Gastbeitrag
Der lagerhaltende Chemiehandel bietet 
nicht nur eine breite Produktpalette und 
hohe Versorgungssicherheit, sondern 
auch eine Vielzahl von Dienstleistungen.

Zeitstrahl
In der 120-jährigen Firmengeschichte 
belegen viele Meilensteine die Ent-
wicklung des einstigen Säurehändlers 
zum diversifizierten Chemiedistributor.
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